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Bild 1 Automatik-Autotelefon OF 4 E

Das Automatik-Autotelefon OF 4 E mit selbstprogram-
mierbarem Rufnummernspeicher ermöglicht Telefonge-

spräche zwischen Land- und Wasserfahrzeugen und dem
öffentlichen Fernsprechnetz im Automatik-Selbstwahl-
verkehr. Die Sprechverbindungen können vom Fahrzeug
aus zu Fernsprechteilnehmern im In- und Ausland, soweit

dort Selbstwahlnetze bestehen, durch direktes Wählen
hergestellt werden.
Desgleichen können Autotelefon-Teilnehmer, die mit
ihrem Fahrzeug unterwegs sind, ohne Vermittlung durch
das Fernamtvon allen Sprechstellen des öffentlichen Fern-
sprechnetzes im In- und Ausland oder von anderen Auto-
telefonlTeilnehmern direkt angewählt werden.

Der von der Deutschen Bundespost (DBP) eingerichtete
und unterhaltene Funkfernsprechdienst (l'{etz B 2, Selbst-

Besondere Kennzeichen

O Abgesetztes Bediengerät, dadurch geringer Platzbedarf
im Innern des Fahrzeuges (das Sende-Empfangsgerät

kann an beliebiger Stelle im Fahrzeug untergebracht
werden).

O Einfache Bedienung durch Tastenfeld. Anzeige der

gewählten Telefonnummer, automatische Helligkeits-
regelung der Leuchtanzeigen durch Sensoren.

O Eingebauter Rufnummemspeicher (Zielwahl) mit 20

oder 40 Speicherplätzen, dadurch schnelles Abrufen
häufig benutzter vorprogrammierter Teilnehmer-Ruf-
nummern.

Te chnische Information
Automatik-Autotel efon

OF4E

wahlsystem) erstreckt sich lückenlos über das gesamte

Gebiet der Bundesrepublik Deutschland. Die Postver-

waltungen in Österreich, Luxemburg und in den Nieder-
landen betreiben ebenfalls ein Autotelefonnetz fiir die

Teilnehmerwahl.
Die Verbindung zwischen dem Fahrzeug und der nächst-
gelegenen Landfunkstelle der Post erfolgt aufdem Funk-
wege. Von der Landfunkstelle wird das Gespräch mit Hilfe
von Überleiteinrichtungen automatisch in das normale
Femsprechnetz zu beliebigen Telefonanschlüssen weiter-
geleitet und wie jedes andere Ferngespräch abgewickelt.
Das Automatik-Autotelefon OF 4 E entspricht den tech-
nischen Vorschriften im Netz B 2 des Funkfernsprech-
dienstes und ist vom Femmeldetechnischen Zentralamt
geprüft und unter der Serienprüfnummer S 3205089 zuge-

lassen.

Die Speicherplätze können vom Benutzer program-

miert, gelöscht und neu eingeschrieben werden.
Jede aus dem Speicher abgerufene Rufnummer läßt
sich über das Tastenfeld ergänzen.

O Optische und akustische Anrufsignalisierung sowie

optische Anruferinnerung nach Abwesenheit.
O Aussendung eines Sekundärrufs bei Abwesenheit des

Benutzers zur Aktivierung von einem tragbaren Anruf-
melder, der dem Benutzer auch außerhalb des Fahr-

zeuges einen Anruf signalisiert.
O Suchlauftaste zur Wahl eines freien Kanals mit ausrei-
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Fahrzeugfunknummer

Sensor zur automatischen
Helligkeitsregelung aller'
Bedienelemente

Große 4,75-mm-Anzeige
der eingegebenen
Rufnummer, Leucht-..
stärke durch Sensor
geregelt

Taste und Anzeige
des gewählten
F unkverkehrsbereiches
zur wirtschaftlichen
Gebührenausnutzung

Schiebetaste zum

,,Einschreiben" v on 20 bzvt. 40
Rufnummern in den
Zielwahlspeicher

Tastenfeld 1 bis 0
zur Eingabe der
Rufnummer

Feldstärkeanzeige
mit Leuchtdioden

Schiebesdralter
zur Einstellung
der Speicher-
gruppe

Wahlstarttaste zum
Verbindungsaufbau
ohne Abheben
des Handapparates

Zielwahltaste Gebührenanzeige Eintaste

Löschtaste Anruflampe Besetztlampe
gelb rot

Suchlauftaste zur
Wahl eines freien
Kanals mit ausreichender
Feldstärke ohne Kanalbelegung

Anruferinnerungs-
lampe, weiß

Schaltschloß
zur Sicherung
gegen unbefugtes
Benutzen

Bild 2 Bedien- und Anzeigeelemente am Bediengerät OF 4 E

chender Feldst?irke ohne Kanalbelegung.
O Wahlstarttaste zum Verbindungsaufbau ohne Abheben

des Handapparates.
O Taste und Anzeige des gewählten Funkverkehrsberei-

ches zur wirtschaftlichen Gebührenausnutzung.
O Feldstärkeanzeige durch rot-grünes Leuchtdioden-

band.
O Bediengerät abschließbar für die Betriebszustände

,,Anrufbereitschaft" sowie ,,abgehender Ruf*'von bis zu
4 eingestellten Teilnehmer-Rufnummern mit,,Anruf-

bereitschaft".
O Zeitschalter: Schaltet bei abgestelltem Motor die An-

lage nach Ablauf einer einstellbaren Zeit (2, 4 oder
8 Stunden) selbsttätig ab.

O Automatische Umschaltung bei Gesprächsbeginn von
Summengesprächsgebühr auf Einzelgesprächsgebühr.

O Als Sonderzubehör ist lieferbar:
Gebühren{ilter (Anzeige 4stellig im Bediengerät).
Zweile Sprechstelle, Zweithörer zum Mithören,
Anrufmelder (Quittungsrufempftinger).
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Bild 3 Abmessungen der Anlagenteile - links: Sender-Empftinger OF 4 E, rechts: Bedienteil (Maße in mm)

I

Antenne 7e ). Handsprechhörer Bedienteil Sicherungsdose
mit

Antennenkahel

Sende-Empfangsgerät
mit Halterung

Verbindungskabel
5,5 m lang

Batteriekabel
5m lang

Verlängerungs-
kabel 2 m lang

Batterie 12V

Bild 4 Anordnung und Zusammenschaltung der Anlagenteile im Pkw

Das Automatik-Autotelefon OF 4 E entspricht in Ent-
wicklung und Fertigung dem neuesten Stand der Technik.
Der Funktionsablauf ist durch einen Mikroprozessor ge-
steuert. Sendeq Empftinger sowie die für den Funkfern-
sprechdienst erforderlichen Bausteine (Digitalteil) sind in
einem robusten Gußgehäuse untergebracht. Die Anlage
ist daher weitgehend unemplindlich gegen äußere Ein-
flüsse (mechanische B eschädigung, Einwirkung von Nässe
usw.).
Das variable Einbauzubehör ermöglicht den Einbau in alle

Fahrzeugtypen. Das Bediengerät wird in Griffnähe des
B enutzers eingebaut. Durch seine geringen Abmessungen
entstehen keine Behinderungen für andere Fahrzeug-
insassen. Speziell {iir die Daimler-Benz-Pkw-Baureihe
W123 ist eine Schwenkeinrichtung zum Einbau des
Bediengerätes und Montage des Handapparates lieferbar.
Sie wird in der Mittelablage des Pkw montiert. Der
Schwenkarm ermöglicht die Bedienung des Gerätes und
die Handhabung des Hörers ohne Behinderung sowohl
von den Vorder- als auch von den Fondsitzen.
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Technische Daten OF 4 E

Allgemein

Frequenzbereich:

Kanalzahl:
Kanalabstand:
Modulationsart:
Frequenzgang:
Betriebsart:
Abstand zwischen Sende-
und Empfangsfrequenz bei
Gegensprechen:

160-MHz-Band (entsprechend
den Vorschriften der DBP
für das Netz B 2)
76 (75 Sprechkanäle, 1 Rufkanal)
20k}{z
F3
6 dB/Oktave
Gegensprechen

4,6 l|l4}Jz (Weichenabstand)

15 W, minimal 10W
(Bei einer Feldstärke von
> 70 dB bezogen auf 1 pr,V EMK
automatische Urnschaitung der
Sendeleistung auf 100 mW)
+ 2,8kEz, maximal -f 4 kHz
< + 0,8 kHz
>40dB

<2.10-7W
<2.10-7W
2,8 mV bei 1000 Hz an 300 Q

für 2,8 kHz Hub
300 bis 3000 Hz
I 5Yo

S:Ionfolge r.a,chZYEI
5 stellige Fahrzeugfunknummer
148,77 MHz (Kanal19)
100 mW

Empfinger

Empfindlichkeit:

Nachbarkanals elektion
(statisch):
Nebenwellenselektion:
NF-Durchlaßbreite:

NF-Ausgang:
Klirrlaktor:
Störstrahlung:

Stromversorgung

Betriebsspannungen:

Stromaufnahme aus dem
12-V-Fahrzeugnetz:

Abmessungen:
Gewichte

S/E-Gerät:
Bediengerät:

( 1 s.V bei 20 dB Störabstand,
2,8kHz Hub und 1000 Hz
Modulationsfrequenz

> 100 dB
> 70dB
300 bis 3000 Hz
(300 bis 2700}12
mit Gebührenarzeige)
100 mV an 300 A
15Yo
<2.10-ew

12-V-Batterie,
bei 24-V-Batterie mit externem
Wandler, 220Y - als Sonder-
ausführung (2. B. auf Schiffen)

0,8 A bei Empfangsbereitschaft
(410 w bei 12,6 V)
5,5 A bei Sende-Empfangsbetrieb
(s ZO W bei 12,6 V)
Siehe Bild 3

Sender

Sendeleistung:

Frequenzhub:
Frequenztoleranz:
Störmo dulationsab stand :

Störleistung
Oberwellen:
Nebenwellen:

NF-Eingangsspannung:

NF-Durchlaßbreite
Klirrfaktor:

Anrufsignalisierung für einen Anrufmelder

Rufsystem:
Rufnummer:
Sendefrequenz
Sendeleistung:

Ausllihrliche Informationen über die tragbaren Anrufmelder
entnehmen Sie bitte der technischen Information QRE 162
(Art.-Nr. 8 699 920 579) oder QRE 163 (Art.-Nr. 8 699 921109).

BOSCH

Robert Bosch GmbH ' Geschäftsbereich Elektronik
1000 Berlin (West) 33, Forckenbeckstr.9-13, Tel. (030) 82040, Telex 183776

Verkaufsbüros
1000 Berlin (West) 61, Besselstr. 14, Tel. (0 30) 2 571027
6000 Frankfurt 90, Theodor-Heuss-Allee 70, Tel. (061D 7 90 90, Telex 411019
2000 Hamburg 28, Billstr. 87, Postf. 2803 41, Tel. (0 40) 7810ll,Telex 213 421
3014 Laatzen 1 (Hannover), Ulmer Str. 4, Tel. (05 11) 8 60 61, Telex 922710
5000 Köln 41, Stolberger Str. 370, Tel. (0221) 490 51, Telex 8 881 929
8000 München 2, Seidlstr. 13/15, Tel. (0 89) 5 12 81, Telex 5 215999
7000 Stuttgart 1, Rosenbergstr. 113, Tel. (07 11) 6 68 40, TelexT 23760

Funktechnik
K raftfahrz eugfunkgeräte,
Handfunkgeräte und ortsfeste
Funkstationen für Sprechfunk-,
Datenfunk- und Funksteueranlagen;
Funkalarmsysteme. Autotelefone.

Antennentechnik
Elektronische und mechanische
Bauteile für
Gemeinschaftsfernsehanlagen
und Kabelfernsehnetze,
Autoantennen.

Medizintechnik
Geräte für: Herz-Kreislauf-Diagnose
und Ergometrie, HF-Wärmetherapie,
Reizstrom- und Ultraschalltherapie.
Blutkonserven-Erwärmungsgeräte.
Hörgeiäte, Audiometer.

EK-\.KD 8 699 920 125 (101/3) Anderungen vorbehalten
\r,:'

- .Gedruckt in det Bundesrepublik Deutschland

8,5 kg
ca. 400 g


